
Informationspflicht nach dem Gesetz über eine Soforthilfe für Letztverbraucher
von leitungsgebundenem Erdgas und Kunden von Wärme (Erdgas-Wärme-
Soforthilfegesetz – EWSG)

§ 4 Verpflichtung des Wärmeversorgungsunternehmens gegenüber seinen Kunden

(1) Wärmeversorgungsunternehmen sind verpflichtet, ihren Kunden für deren im Dezember
2022 zu leistende Zahlungen für Wärmelieferungen in der Bundesrepublik Deutschland eine
finanzielle Kompensation nach Maßgabe des Absatzes 3 bis spätestens zum 31. Dezember
2022 zu leisten. Das Wärmeversorgungsunternehmen ist berechtigt, bei der Leistung der
finanziellen Kompensation zwischen dem Verzicht auf eine im Dezember fällige Voraus- oder
Abschlagszahlung des Kunden, einer Zahlung an den Kunden oder einer Kombination aus
beiden Elementen zu wählen. Die Verpflichtung nach Satz 1 gilt nicht gegenüber Kunden,
deren Jahresverbrauch je Entnahmestelle 1 500 000 Kilowattstunden übersteigt sowie
gegenüber zugelassen Krankenhäusern, es sei denn,

1. der Kunde bezieht die Wärme im Zusammenhang mit der Vermietung von Wohnraum oder
als Wohnungseigentümergesellschaft im Sinne des Wohnungseigentumsgesetzes,

2. es handelt sich um zugelassene Pflege-, Vorsorge- und Rehabilitationseinrichtungen, sowie
Kindertagestätten und andere Einrichtungen der Kinder- und Jugendhilfe, die im Aufgaben-
bereich des Sozialgesetzbuchs soziale Leistungen erbringen,

3. es handelt sich um die Entnahmestelle einer staatlichen, staatlich anerkannten oder
gemeinnützigen Einrichtung des Bildungs-, Wissenschafts- und Forschungsbereichs oder
Bildungseinrichtungen der Selbstverwaltung der Wirtschaft in der Rechtsform von
Körperschaften des öffentlichen Rechts oder als eingetragener Verein,

4. es handelt sich um Einrichtungen der medizinischen Rehabilitation, Einrichtungen der
beruflichen Rehabilitation, Werkstätten für Menschen mit Behinderungen, anderer
Leistungsanbieter oder Leistungserbringer der Eingliederungshilfe nach Teil 2 des Neunten
Buches Sozialgesetzbuch sind.

Eine Aufrechnung mit offenen Forderungen gegen ihre Kunden ist den Wärmeversorgungs-
unternehmen nicht gestattet.

Mit Bezug auf § 9 Absatz 5 Nr. 3. weisen wir darauf hin, dass die Liefermenge 2021 oder
ersatzweise die Lieferung des letzten Abrechnungsjahres an den Beauftragten nach § 1
Absatz 4 übermittelt wird.


